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Ergebnisprotokoll 

 

über die öffentliche Sitzung 

des Gemeinderats der Stadt Lörrach 

am Donnerstag, 16. Februar 2017 

im großen Sitzungssaal des Rathauses Lörrach, Luisenstraße 16 

 

 

TOP 1 

Zentralklinikum Lörrach - Standort Entenbad "Kombilösung" - Verlegung L 138 -Kosten 

Vorlage: 019/2017 

 

Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden Beschluss: 

 

1. Die Landstraße L138 wird im Bereich Entenbad-Ost nach Norden verlegt, um so eine 

ausreichend große Fläche für das neue Zentralklinikum zu generieren. 

 

2. Die Kosten  

 

 der Straßenverlegung (1) – Straßenneubau inkl. Radweg 

 des Baus der Anschlussstelle an die Querspange zur B 317 (2) sowie den Kosten-

anteil am neuen Kreuzungspunkt (Kreisel) für den Straßenast in Richtung Hauin-

gen (3) 

 des gemeindlichen Kostenanteils zum Anschluss an die alte L 138 - wenn der Ab-

schnitt Stufe I notwendig wird (4)     

 des gemeindlichen Kostenanteils für die Abfahrt zum geplanten Zentralklinikum 

(Ast vom Kreisel) (5) 

 sowie den Rückbau der „alten“ L 138 (6) 

 

in Höhe von 2,2 Mio. Euro (+/- 30%) werden von der Stadt Lörrach getragen. 

 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, mögliche Fördergelder dazu nach dem Gemeinde-

verkehrsfinanzierungsgesetz dafür zu beantragen. 

 

 

TOP 2 

Zentralklinikum Lörrach - Anbindung an den ÖPNV+SPNV 

Vorlage: 020/2017 

 

Der Gemeinderat fasst einstimmig bei 1 Enthaltung folgenden Beschluss: 

 

1. Die Stadt Lörrach bindet das Zentralklinikum in den lokalen Busverkehr ein, z.B. über 

einen Shuttlebus vom nächstgelegenen Regio-S-Bahn-Halt am Bahnhof Brombach / 

Hauingen bis zum Zentralklinikum, wenn bis zur Eröffnung des Klinikums der neue S-

Bahn-Haltepunkt „Zentralklinikum“ noch nicht fertig gestellt sein sollte. 
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2. Eine weitere Einbindung des Zentralklinikums in das Busnetz der Stadt Lörrach wird 

realisiert und eine Einbindung in das regionale Busnetz angestrebt. 

 

3. Die Stadt Lörrach behandelt den Regio-S-Bahn-Haltepunklt „Zentralklinikum“ prioritär 

vor anderen Projekten entlang der Regio-S-Bahn, insbesondere auch vor dem mögli-

chen Haltepunkt „Zollweg“. 

 

 

TOP 3 

Standort Neubau Museumsdepot 

Vorlage: 234/2016 

 

Vertagung 

 

 

TOP 4 

Einführung eines umweltfreundlichen Kaffeebechers                                                                    

SPD-Antrag vom 20.12.2016 

Vorlage: 012/2017 

 

Der Gemeinderat fasst einstimmig bei 1 Enthaltung folgenden Beschluss: 

 

Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung: 

 

1. die Erfahrungsberichte anderer Kommunen einzuholen und ggf. gemeinsame Syner-

gieeffekte zu nutzen, 

2. gemeinsam mit bürgerschaftlichen Gruppen und den Händlern, die sich beteiligen 

wollen und mit Pro Lörrach, die für Lörrach praktikabelste Lösung auszuwählen und 

3. dem Gemeinderat dann eine neue Vorlage vorzulegen, um über eine weitere perso-

nelle und finanzielle Ressourcenbereitstellung zu entscheiden. 

   

 

TOP 5 

Gemeinsamer Flächennutzungsplan 2022 

Oberzentrum Lörrach - Weil am Rhein, 

Teilraum Verwaltungsgemeinschaft Lörrach- Inzlingen 

 "Änderung 2" des Flächennutzungsplans - Einleitungsbeschluss 

Vorlage: 235/2016 

 

 

Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden Beschluss: 

 

1. Für den gültigen Flächennutzungsplan des Gemeindeverwaltungsverbandes Lörrach-

Inzlingen 2022 ist für den in Anlage 2 der Beschlussvorlage dargestellten Bereich eine 

Planänderung einzuleiten. 
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2. Der Einleitungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, die frühzeitigen Beteiligungsverfahren gemäß § 3 (1) 

und § 4 (1) BauGB durchzuführen. 

 

 

TOP 6 

Aufhebung des Bebauungsplanverfahrens "Hugenmatt III" 

Bebauungsplan "Gewerbegebiet Brombach-Ost"- Aufstellungsbeschluss 

Vorlage: 238/2016 

 

Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden Beschluss: 

 

1. Das Bebauungsplanverfahren mit Örtlichen Bauvorschriften „Hugenmatt III“ mit Auf-

stellungsbeschluss vom 03. Juli 2014 wird aufgehoben.  

2. Für das in Anlage 1 der Beschlussvorlage umgrenzte Gebiet ist der Bebauungsplan 

mit Örtlichen Bauvorschriften Gewerbegebiet „Brombach-Ost“ aufzustellen. 

3. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen. 
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